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Unsere Grundrechte – Leben 
in Freiheit und Sicherheit!
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Bestellungen, Zusatzmaterial, 
Learning Apps und Videos ausschließlich 
unter: www.machsklar-lpb.de/



AUFGABE 1

1.  Schau dir die Bilder an und verbinde sie mit den 
dazugehörigen Beispielen von Grundrechten.

2.  Nenne drei Beispiele, wo dir Grundrechte im Alltag 
begegnen, und schreibe sie auf die Linien.

3.  Fülle mithilfe der roten Begriffe darüber den  
Lückentext zu den Grundrechten aus.

Was sind Grundrechte?
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Grundrechte sind Rechte und Freiheiten, die jeder Person zustehen. Dabei spielt es zum Beispiel keine Rolle,  

welches Geschlecht, welche _____________________ oder Religion ein Mensch hat. In Deutschland sind die Grund- 

rechte im Grundgesetz verankert, das 1949 verabschiedet wurde. Es ist die _____________________ von Deutschland  

und das rechtliche Fundament der Bundesrepublik. Alle Regeln und Gesetze, die in Deutschland gelten, müssen  

dem _____________________ entsprechen. Dabei ist der in Artikel 1 verankerte Schutz der _____________________ 

das zentrale Prinzip. Grundrechte sind ein unverzichtbarer Bestandteil einer _____________________ Ordnung,  

sie schützen die Rechte des:der Einzelnen und fördern den gesellschaftlichen ____________________________.

Verfassung Grundgesetz demokratischen 
Zusammenhalt Herkunft Menschenwürde

Menschenwürde: Jeder Mensch hat seinen eigenen, besonderen Wert, der durch nichts aufgehoben werden kann.
Zentrales Prinzip: Leitende Grundidee, Grundsatz, auf dem etwas aufgebaut ist.

Grundrechte sind zum einen Freiheits- 
und Gleichheitsrechte und zum anderen 
Abwehrrechte des:der Einzelnen gegen-
über staatlichen Eingriffen. Die ersten 
19 Artikel des Grundgesetzes enthalten 
die Grundrechte. Als die wichtigsten 
Grundrechte gelten Freiheit, Gleichheit 
und die Menschenwürde.

Jeder Mensch hat die Freiheit, an das zu glauben, was er möchte.

(Artikel 4)

Der Schutz der Menschenwürde ist das wichtigste Prinzip 
in unserem Staat. Der Staat ist verpflichtet, die Würde 

jedes Menschen zu beachten und zu schützen.

(Artikel 1)

Jeder Mensch hat das Recht, seine Meinung öffentlich zu sagen, 
solange er die Rechte anderer damit nicht verletzt.

(Artikel 5)

Der Staat sorgt dafür, dass alle Kinder in die Schule gehen. 
Dadurch sollen alle Kinder die gleichen Voraussetzungen 

für ihr Leben haben.

(Artikel 7)

Jeder Mensch darf leben, wie er möchte, solange er anderen 
nicht schadet. Alle müssen darauf achten, dass sie die Freiheit 

der anderen respektieren.

(Artikel 2)

RESPEKT



AUFGABE 2

1.  Schau dir die Grafik genau an.
2.  Schreibe die Beispiele aus dem grünen Kasten in 

die entsprechenden Strahlen der Grafik.
3.  Welche Grundrechte sind dir besonders wichtig? 

Notiere deine Antwort auf den Linien und  
begründe sie.

Die Grundrechte*

Pressezensur: Einschränkung der Pressefreiheit, z. B. durch Überprüfung des Inhalts von Zeitungen vor deren Veröffentlichung.
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Gleichberechtigung von Männern und Frauen / Privateigentum / 
Verbot von erniedrigender Behandlung / Wohnung = Privatsphäre / 
Umzug / Eltern = Erziehungsberechtigte / Religionsfreiheit / 
Verbot von Folter / Recht, zu klagen / Verbot, fremde Briefe zu lesen /
keine Pressezensur / freie Wahl des Berufs / Demonstrieren /
verhindert Staatenlosigkeit / staatlicher Erziehungsauftrag

Gleichheit vor 
dem Gesetz

Glaubens- und 
Gewissensfreiheit

Freie 
Meinungs-
äußerung

Schutz von 
Ehe und Familie

Staatliche 
Schulaufsicht 

Versammlungs- und 
Vereinigungsfreiheit

Brief- und 
Postgeheimnis

Berufsfreiheit

Unverletzlichkeit 
der Wohnung

Gewährleistung 
des Eigentums

Recht auf  
Staatsangehörigkeit/ 

Verbot von
Ausbürgerung

Schutz der 
Menschenwürde

Freizügigkeit/Recht 
auf freie Wohnortwahl

Rechtliches Gehör 
vor Gerichten

Persönliche Freiheit/
Recht auf körperliche 

Unversehrtheit

Re l i g i o n s f re i h e i t
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Nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten auf unserer Homepage, wie z. B. unsere Arbeitsblätter,  
Lösungen, Links zu Videos und Learning Apps. Letztere bieten die Möglichkeit, Inhalte des Heftes  
aufzugreifen und interaktiv online zu vertiefen. Neu: unser Moodle-Kurs zum Thema.

Die Demokratie verteidigt sich!
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N A Fake News 
B  Bundesverfassungsgericht 
C politische Bildung 
D Rechtsextremismus 
E Demonstrationen 
F Gewalt

AUFGABE 3

1.  Ordne die Begriffe im grünen Kasten den Bildern zu. Markiere Gefahren für die  
Demokratie rot und Hüter der Demokratie grün.

2.  Sieh dir die Karikatur an. Was könnte die Richterin auf die Frage antworten?  
Schreibe es in die Sprechblase und begründe deine Antwort unten auf den Linien.

3.  Lies durch, was die Eule sagt. Wie verstehst du diese Behauptung? Schreibe deine  
Antwort auf die Linien.

M a n ch e  s a g e n : 
    D i e  g rö ß t e  G e fa h r  f ü r 
 d i e  D e m o k ra t i e  i s t  d i e 
D e m o k ra t i e  s e l b s t .
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Antwort Aufgabe 3.2:

Antwort Aufgabe 3.3:

Personen oder Parteien, die der Demokratie schaden wollen, können vom Verfassungsschutz 
überwacht werden. Im Extremfall können bestimmte Grundrechte entzogen werden (Art. 18 GG).


